
Regierungspräsidium Gießen 
Abteilung Umwelt, Dezernat 41.2 – Oberflächengewässer/Hochwasserschutz- 
An Verteiler 
gemäß Zentraler Hochwasserdienstordnung (ZHWDO) für die Lahn 
 

Hochwassermeldung Nr. 05 
Lahn Datum: 23.12.2023 Uhrzeit: 08:45 Uhr 
Pegel Wasserstand [cm] Wasserstand [cm] Prognose 
 (letzte Meldung) (aktuell) (aktuell) 
Biedenkopf/Lahn 169 190 fallend 
Marburg/Lahn 386 425 ansteigend 
Gießen-Klärwerk/Lahn 586 610 ansteigend 
Leun/Lahn 522 562 ansteigend 
Haiger/Dill 137 149 ansteigend 
Dillenburg1/Dill 134 141 ansteigend 
Aßlar/Dill 254 292 ansteigend 
Breidenbach/Perf 260 265 fallend 
Niederwetter/Wetschaft 187 210 ansteigend 
Gemünden/Wohra 125 121 fallend 
Bartenhausen/Wohra 274 289 gleichbleibend 
Ober-Ofleiden/Ohm  247 fallend 
Etzelmühle/Salzböde 253 269 gleichbleibend 
Gießen/Wieseck 132 139 fallend 
Dillenburg2/Dietzhölze 150 156 ansteigend 
Niedershausen/Kallenbach 67 72 fallend 
Hadamar/Elbbach 195 202 ansteigend 
Niederbrechen/Emsbach 93 100 ansteigend 
Limburg-Schleuse/Lahn  419 ansteigend 
Fellerdilln/Dill 54 59 ansteigend 

 

 Farblegende: Meldestufe 1 Meldestufe 2 Meldestufe 3 
 

Wetter: (Quelle: Deutscher Wetterdienst [DWD], Uhrzeit: 06:58) 
Wetterlage:  
In Hessen dominiert weiterhin Tiefdruckeinfluss. In einer straffen westlichen bis nordwestlichen Strömung 
wird feuchte und zunehmend sehr milde Meeresluft herangeführt. Voraussichtlich bis Heiligabend hat sich 
örtlich eine Dauerregenlage eingestellt.  
 
Weitere Aussichten: 
Die wiederholt schauerartigen Regenfälle bleiben erhalten. Vor allem in Nordweststaulagen von Rhön, 
Vogelsberg und nordhessischen Bergland sind bis Heiligabend zusätzlich zu den bereits ergiebigen 
Niederschlägen weiterhin Niederschlagsmengen von 30 bis 40 l/m2 vorhergesagt. Es bleibt bedeckt, 
windig bis stürmisch, mit zeitweisen Regenschauern.  
 
Abflusslage: 
Aufgrund des anhaltenden Dauerregens hat sich im Regierungsbezirk eine flächenhafte Hochwasserlage 
ausgebildet. Das Hochwasser verlagert sich zunehmend in Richtung Lahn, dort steigen die Wasserstände 
weiter an. Die Lahnpegel Gießen-Klärwerk und Leun haben in der Früh die Meldestufe 2 mit leicht 
steigender Tendenz überschritten. Voraussichtlich verbleiben sie dort für die nächsten 2 Tage auf 
mittlerem Niveau. Ein Erreichen der Meldestufe 3 wird nicht vorhergesagt. Der Pegel Marburg/ Lahn liegt 
seit heute Nacht in der Meldestufe 1. Im Laufe des Tags kann dieser kurzzeitig auch die Meldestufe 2 
überschreiten. Der Pegel Limburg/ Lahn liegt seit heute Früh mit leicht steigender Tendenz in der 
Meldestufe 1. An den Nebengewässern der Lahn werden die Hochwasserscheitelpunkte voraussichtlich 
im Laufe des Tages erreicht (Biedenkopf, Niederwetter, Haiger, Dillenburg 1+2, Hadamar) bzw. sind 
bereits überschritten (Breidenbach, Niedershausen, Gemünden, Ober-Ofleiden). Die Pegel Niederwetter/ 
Wetschaft und Etzelmühle/Salzböde liegen auch in der Meldestufe 2, werden diese aber nach aktueller 
Prognose wahrscheinlich spätestens in der Nacht zu Sonntag wieder unterschreiten. Der Pegel 
Bartenhausen wird voraussichtlich die nächsten Tage stabil in der Meldestufe 1 bleiben.  
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Hinweis: 
Die nächste Aktualisierung erfolgt am 23.12.2023 gegen 14:30 Uhr. 
Sollten sich wesentliche Änderungen ergeben, erfolgen Aktualisierungen zwischendurch. 

Die Aktualisierungen werden im Internet auf dem hessischen Hochwasserportal veröffentlicht 
unter www.hochwasser-hessen.de und auf der Webseite des HWLZ Lahn unter www.hwlz.de. 
Die weitere Entwicklung bitte ich eigenverantwortlich zu überwachen und die daraus resultierenden 
Schritte einzuleiten. Aktuelle Pegelwerte finden Sie auf der Internetseite des Hessisches Landesamt für 
Naturschutz, Umwelt und Geologie (HLNUG) unter https://www.hlnug.de/static/pegel/wiskiweb3/webpublic 

Die vorstehende Hochwassermeldung ist von den Warnstellen gemäß der Zentralen 
Hochwasserdienstordnung (ZHWDO) Lahn an die Endempfänger der Warnung weiterzuleiten! 
Herausgeber: Regierungspräsidium Gießen, Abt. IV, Dez. 41.2 - Oberflächengewässer/Hochwasserschutz - 
Aus Einrichtung und Betrieb der Warn- und Meldedienste können Dritte keine Ansprüche ableiten.
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